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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

TSV Regen v. 1888 u. 1920 II : TSV Preying II 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Piede fixiert zwei Punkte für den TSV Regen v. 1888 u. 1920 II

Im umdatierten Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Bayerwald (Bayerischer TTV -
Niederbayern-Ost) traf der TSV Regen v. 1888 u. 1920 II am Freitag, den 27. Januar im 10.
Saisonspiel auf den TSV Preying II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Piede, Betz und Ruf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Piede /
Betz gegen Mader / Dagn. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ruf / Ebner dann gegen Plesch /
Rosenmüller. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Hans-Peter Piede hatte seinen
Gegner Aaron Mader beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff und ließ ihm keine
echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Carsten Ruf hatte dann gegen Thomas Plesch, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Rupert Betz hatte danach gegen
Veronika Dagn, wie im Vorfeld erwartet werden musste, beim 11:2, 11:4, 11:3 wenig
Schwierigkeiten. Eine schmerzhafte Niederlage gab es danach für Michael Ebner beim 13:11, 6:11,
9:11, 11:6, 5:11 gegen Robby Rosenmüller. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler des TSV
Regen v. 1888 u. 1920 II und des TSV Preying II in die Box. Hans-Peter Piede hatte derweil seinen
Gegner Thomas Plesch beim klaren 3:0 insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln.
Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Aaron Mader zeigte Carsten Ruf seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Rupert Betz und Robby Rosenmüller die
Klingen kreuzten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zu
guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte Michael
Ebner beim 11:5, 15:13, 11:7 mit Veronika Dagn. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Regen v. 1888 u. 1920 II nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV Deggendorf V am 13.02.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Preying II wird nach nun 9 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 06.02.2023 gegen den TSV Deggendorf V erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Regen v. 1888 u. 1920 II

Doppel: Piede / Betz 1:0, Ruf / Ebner 1:0 
Einzel: H. Piede 2:0, C. Ruf 2:0, R. Betz 2:0, M. Ebner 1:1 
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 TSV Preying II
Doppel: Mader / Dagn 0:1, Plesch / Rosenmüller 0:1 
Einzel: T. Plesch 0:2, A. Mader 0:2, R. Rosenmüller 1:1, V. Dagn 0:2


